
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Großherzoglich badisches niederrheinisches
Provinzialblatt. 1808-1810

1810

88 (29.12.1810)



Großherzsgllch LadifcheS 473

A n z e i g e .b lütt
^ für den Neckar » OdenwälLer - Marn ^ rnd Tanberkreis »

1^ 0 . 88 Samstags den 29t«» Dezsmber,810.
-- :- — egg — .

Lekanntmachung eir .

( R . 1340 ) Bei der heute geschehenen achten
Ziehung der Sradlschuldscheine wurden folgen¬
de Nummern ausgezvgen :

I . Klasse k 50 fl.
No . 9 . to . 11 . 14 . 37 . 55 . 65 . 84 . 85 . igr .

iöi . 166. 179. 193 . 195 . 197 , 205 . 227 .
229 . 233 . 247 . 269 . 274 , 275 . 277 . 292 .
293 . 294.

ii . Klasse k 100 fl.
No . 1 . 6. 22. 30. Z7. 43 . 44 . 51. 69 . 89 .

94 100 . 126. 129. 134 . 148# 160 . 167 .
238 . 248 . 25a

Hf. K lasst ä 200 fl.
No . 9 . 21. 28. 31 . man macht dies mit dem
Anhang « bekannt, daß die Inhaber dieser Num
mern ihre Kapital - und Zinsbeträge den erste«
Jäner k. I . bei .Ralhsherrn Biermann in Em
pfang nehmen können. Zugleich werden die
Besitzer der zwar schon früher herausgekomme«
neu aber noch nicht ausgewechsrlren Schuld¬
scheine , als :
aus derz . Ziehung i . Klasse No . 262 . ä 50 fl.

• « 6. • i . Klasse No 19 . 250 fl .
• » 7. • 2 . KlasseNo. 2. et4d » loofl .
• * * » 3. Klaffe No . 2. ä 200 fl.

aufgefordert , in nämlicher Frist gegen Abgabe
ihrer Urkunden ihre Gelder um s» mehr in
Empfang zu nehmen als der Jinslauf schon
mit den Tagen der Ziehungen aufgehört hat ;
auch wird noch hiebei bemerkt , daß die in der
§ ten 6te« und 7ten Zi

'
ebung heransgezogenen

und eingeldSten Schuldscheine in Gegenwart
der städtischen Deputation kasfirt seyn . Mann¬
heim dm roten Dezember i8 >o .

Großherzvgl . Stadtrath .
Rejahardr . Schuöauer .

Großherzvgl . Stadtrath Mannheim .
<N . 14,5 . ) Die vormalig kurpfälzische Re¬

gierung har bereits im Jahre 1799 . gnädigst
verordnet : daß allen, die nicht zünftige Meister
seien , die Eingriffe in die Har d -vcrre bei Stra¬
ft der Konfiskation der Arbeit und fünf Gul¬
den herrschaftlicher auch befindenden Dinge «
nach körperlicher Strafe untersagt feie , weni¬
ger nicht diejenigen , welche bei sogenannte »
Pfuscher» arbeiten laßen , aus den Betretungs -
faU mit einer Strafe von 5 fl . belegt werbe«
sollen . Da nun die hiesige Schneiderzunft die
beschwerende Anzeige gemacht , daß gegenwär¬
tig Pfuschereien äußerst stark getrieben werden ;
so wird diese Verordnung zu Jedermanns 2Bij»
senschaft und Nachachtung anvurch wiederholt -
Mauuheim dm lyten Dezember i8ro .

Reinhardt . Schubauer .
Großherzogl . Stadtan t.

( P . N . 1185 ) I h- Schaber , ein Zimmer «
mann von Pen -' heim Hute sich dahier ein geschli¬
chen , um ein Mittel zur Vertilgung der Rat¬
ten und Mäuse zu verkaufe«. Da derselbe
oei Unöbicthuug dieses Mittels angab , daß
oaSsrlbe nur allein Ratteri und Mause iddte,
ketnem andern Tbiere aber und keinem Men »
, chen bei dessen Genuß de« mindcsten Echa ,
Sen bringe , bei der vorgencmmeuen Untersu¬
chung deö befraghchea Mittels dagegen sich
-rgeben hat , daß dasselbe Arsenik enthalte ;
so wird dleses hiermit zur Warnung derjenigen
bekannt gewacht , die allenfalls von diesem
Mittel etwas a» sich gekaufel haben . Mann¬
heim den rsten Dezember 1810 .

Rupprecht . Vät - Dunkelmann .
Da die Pünktlichkeit , womit di« sauf di«

Holzabgab « gegründete Kapitalaufnahmen und
davon fällig «« Zinsen bezahlt werrrn , sich da«



474
durch bewährt , dag von jenen bereits ZS .000fl .
« nd zwar so abgetragen find , daß bis zum
Jahr « 1814 nichts mehr zu bezahlen ist , so» ,
dern selbst iu der Zwischenzeit noch detiächrli-
che Abzahlungen sutleipsn sto statt finden kdn»
»er, ; so haben Ge . kbmgl . Hoheit unser gnä »
digster Landesherr zum Behufe und baldm'

og .
lia, «r Vollendung der Schloßgarten » Anlage,
eine neue aufjene Abgabe gegründet « Kapital ,
Aufnahme von 25,000 st. durch Unterzeichnete
zu bewilligen geruhet . Wir mache» als» hier¬
mit bekannt : daß die desfallstgen Partial »
Obligationen z« 1020 fl . und 500 fl. ausge «
fertiget , bereit liegen , und laden ein geehrtes
Publikum zur Theilnahme au diesem so sichern
das Beßre unserer Stadt einzig bezweckendem
Anlehen , ein . Mannheim den Uten Sep .
ttmber iFro »

D . H. Schmalzu. Sohu.

cherlchtllch « Ausforderungr «.
Grvßherzogl . bad. Bezirksamt Emmendingen .

Joseph Hng , von Kdndringen , welcher im
Jahr 1775, gebohre» , und im Jahr 17- 4.
als Mrzger auf die Wanderschaft gegangen
ist , seither aber nicht » mehr von sich hat hören
laßen , oder dessen etwaige LeibeSerbiN werden
hiemit aufgefodert , binnen r Jahr sich dahier
zu stellen, und das in ungefähr 3400 fl. be

stehendes Vermögen in Empfang zu nehmen,
Widrigenfalls solches an die dahier bekannt«

Nächste Anverwandte gegen Kaution ausgr
folgt werden >wir». Emmendingen den iZten
Dezember rSlo .

Roth . Vstt . Deimling .

GroAherzsgk. Etadtamt - reviforar Heidelberg.
Auf das mit Hinterkaßung einer lezten Wtl »

lenSmeinung erfolgte Ableben des Bürgers
«nd Mitterer » dahier Fricdrich Jenner , wer,
ton dir noch zur Zelt unbekannten Jntestar .
erben deö Verlebten , fo wie dir allenfallsizc
Gläubiger desselben auf den aZten Jäner , 8r l .
früh , 0 Uhr zu dem End « hi

'eher vorgelaken.
«m sich über die vorhandene lezt « WtllenSmei .
»ung zn erklären refp. ihre habende Foderun.
gen «nzubringen , oder zu gewärtigen , daß
die Masse nach Inhalt des Testament » abae,
üefert werden soll. Heidelberg de» Ltt » De.
zember Weber .

Grvßherzogl . bad . erstes Landamt Frevburg .
Michael Gerold , Bäcker von Ehrenstetten '

welcher schon bei der Militärlosung im Jahr «
i8«6. abwesend war , und seitdem nicht zu-
rük gekehrt ist , wird hiemlt avsgejvrVerk, bin»
nen g Monaten sich dahier zu stelten , widrk »
genS er Vermögens » Konfiskation und Ver »
lust deS GemeindSbürgrrrrchkS zu gewärtigen
hätte . Freyburg den loten Dezember iZlv .

Wundk .
Grvßherzogl . bad. Bezirksamt Emmendmgcn .Der seit mehreren Jahren als Stcinhauer »

gesell abwesende, 19 Jahr alte Joh . Michael
Sivrz ! von Thenenbach , welcher brr der lez«
ttrn Recrutirung durchs LovS als Rekrut be.
stimmt wurde , für ihn aber nun dessen Rach »
mann rintreren muß , wird hiemit aufgefo»

j dert , binnen z Monaten um so gewisser da»
hier zu erscheinen , als sonst nach den Lande»«
gcsetzen gegen ihn verfahren werden wird . Em »
mendinge» den ltken Dezember istlo .

^ Rorh . Vdt . Deimling «
Stadt » u . Laudamt Walldü ».

(AN ; iüo>1 Die «»«getretene Kanteniften brtr »Da bei dem Rekrurenzug p. t8n - nächste »
stehende , als : Von Walldürn : Michael
Schmitt , Joh . Georg Stumpf , und Matt, '»
Bauer . Von Kaltenbrunn : Georg PrrerAlbert . Bon Dornberg : Andreas Simon
Gube». Von Geroldzahn : Franz Joseph
Hilbert . BonWrtterödorf : FranzSchmitt
sammtlich abwesend das L00S genossen, als
werden dieselbe hiemit dffemlich vvrgeladen,
um binnen «in viertel Jahr in ihrem GedurtS »
ort zu erscheinen , ansonsten sie ihres Vermö »
genS «nd de» Bürgerrecht » verlustlgt erklärt»und bei Betretung noch ein « besondere Strafe
gegen sie wird erkannt werden. Walldürn
den roten Dezember igio .

Thiry . Vdt . Franz , Sekret .
Grundherrl . von Gemmkug . Amr Huffenharb .

Die abwesende Christian GotrliebHampreq . r
von Wollcnderg , und Joh . Andreas Sigma »»
von Neckarmühlbach , welche den rüten v. M .
surch da» Loos zu Soldaten gezogen worden
sind » werden hierdurch dei Verlust ihres Ver »
mögen» und Unterthanrnrrcht » aufgkfordert »
binnen g Monate « sich vor ihrem Amt ;« fiel »
len« Hüssnryard den gten Dezember itzro ,

Vrch».



Großherzogl . bad . Amt Oberheldelberg .
( A . P . N . 927 . ) Da bei der jkngsthinnige «

Konscription für daS Jahr lZu . den Georg
Philipp Andreas , von Bruchhausen , das Loos
zum Eiustehe» getroffen hat , sich solcher aber
als Sattlersgesell in der Fremde abwesend be¬
funden , so wird derselbe hiemir aufgesodert ,
sich binnen 3 Monaten um so gewisser dahier
bei Amt persönlich zu stellen , und dem Kon «
scriptionsgesez zu unterwerfen , ansonsten im
Ausbleibungsfall nach Verlauf dieser 3 Mona¬
ten nach der Konstitution wider ausgetretene
Unterthanen gegen ihn verfahren werden solle .
Heidelberg den 17t «» Dezember lßio .

Steinwarz . Dümge .
Großherzogl bad. Bezirksamt Schopfheim .

Der durch daS Loos zu wirklichen Kriegs «
dienstrn bestimmte und nachher ausgetretene
Paul Sutter von Gersbach wich audurch auf «
gefordert. , daß er sich binnen z Monaten da¬
hier melden , und den Kriegsdienst ankreten
solle . Nach Umlauf vieler Zeit wird im AuS«
bleibungSfall nach der LandeSkonstitution ge«
gen ihn verfahren werden. Schopfheim de«
»7ttn November 18 u >.

Lindemann .
Großherzogl » Amt Wkeßloch.

(A . N . 2491 .) Der zum zweitenmale befer «
tirte Kantonist Joh . Mich . Fürstrnberger , von
Wießioch , wird hierdurch aufgefordcrt , von
heute an binnen z Monaten dahier zu erschei«
« en , und sich über seine abermalige Entwri «
chung zu verantworten , oder z» erwärtigen »
daß nach der LabdeSkonstiriition gegen ihn
verfahren werde» Wießioch den ltrn Dezrm «
her 18 io .

Lang. Vdt . Bachman «.

Fürst !. Salm Krautheim . Justizamt GrünSfeld «
Alle diejenigen , welche an den bürgerlichen

Einwohner und Wittiber JvdocuS Konrad in
Unterwittighaufen eine Forderung haben , Iwer«
den andurch unter dem Präjudiz , aus der vor¬
handene » Masse sonst keine Zahlung zu erhal¬
ten , zur Liquidation ihrer Forderugen auf Don¬
nerstag den zten Jancr l8t l . BvrmittagS 9
Uhr an da» hiesig« Juftizamt vorgeladrn .
SrünSftlb dealen Dezember 1810 .

Keller. Bernhard»
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Grundherr !, von GemmingenfcheS Amts «

Rcvi'
svrat Ncekarzimmern .

Gegen den hiesigen Bürger u»d Weingart¬
ner Philipp Leouhard Herrmann ist de» Kon »
kurS erkannt , und zur Schuiden 'iqtudariv »
und Prioriräts - Verhandlung Montag der jtt
dcS nächsten McnarS Janer festgcfezt worden .
Wer daher auS irgend einem Grund rechtlich
etwas zu fordern hat . hat sich an diesem Tag
dahier zu meiden , oder den Ausschluß von der
Masse zu g -wärligen . Neckarzimmrr » de»
4te» Dezember »810 .

Schlegel .
Fürstl . Leining. Justizamt Osterburken .

Der mit der Loveuummer II. zum Effektiv«
dienst betroffene Konskribtrie Io 'eph Auto »
Volk von Osterburken , welcher sich schon zwei
Jahre lang als Schneider auswärts aufhaltet ,
und der mit der rten Rescrvnuwmer betroffene
Konseribirte Anton Mackemnhl von Schlier «
stadt , der schon seit 6 Jahren als Knecht ab¬
wesend ist , werden auf höhere Weisung an »
durch vorgeladrn , binnen 3 Monaten rükzu»
kehren , und sich vor Amt dahier zu stellen ,
als sonst nach der Landeskonstirution wider sie
als böslich ausgetretene Unterthanen die gtsiz«
liche Strafe verhängt wird . Osterburken de»
rptcn November r8lo ,

Otto . Emmert »
Fürstl . Stadt - und Lanvamt Lauda.

Melchior Mairhdfer aus Lauda an de» Tan «
der gebürtig » der vor ungefähr 16 Jahren als
Schlvssergesell in die Fremde gegangen , und
bis daher nichts von sich Hai hören laßen , wird
andurch vorgeladrn , daß er oder seine allen«
fallsige rechtliche LeibeSerben in Zeit 9 Mona¬
ten entweder in Person oder durch Bevollmäch¬
tigte dahier erscheinen , und seine unter Kura¬
tel stehende Erbportivn in Empfang nehme»,
sonst alödrnn solche dessen nächsten Erben ge«

?
en Sichrrheitsflrllung nach dem badisch «»
andrecht auSgeantwortet werden soll . Be¬

schlossen Lauda den i6tcti November 8 ^0 .
Ddlling . Fü . stenwerth .

Großherzogl . bad . Bezirksamt Ecbopfheim .
Regula Kochin, von Minsiln , die schon seit

rg Jabrcn unwissmd wo , abwesend ist , wird
hierdurch öffentlich vorgeladrn , ihr in 23 « fl.
gi kr, bestehendes Vermögen , entweder per«
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stnttch oder durch einen Bevollmächtigten Lin « s
nen einem Jahr von heute an zu rechnen , an . j
zutreten und in Empfang zu nehmen , widri « j
genfalls dassel -be ihren sich darum gemeldeten
nächsten Verwandten in den fürsorglichen Bs -
siz wird gegeben werden . Schopfheim . den 6 .
Dezember r8lo .

Lindemann .
Großherzogl . Amt Unterhei '

deiberg .
( A. N . 5384 . ) Joh . Adam Sorg von Hei .

kigkreuzsteiiiach , und Joh . Adam Sommer
von Altenbach , welche bei dem neulich vorgn
nommenen Milizenzuge das Lvo -Z zum effekti .
» en Militärdienste getroffen hat , werden hier ,
durch aufgefodert : von heute in 3 Movattu
unfehlbar dahier zu erscheinen , oder zu er¬
warten , daß nach Umlauf dieser Frist gegen
sie als wider heimlich ausgetretene Unterrha «
uen den Landesgesetzen nach wird verfahren
« erden . Heidelberg den 12 . Dezember 1810 .

Nestler . Eberstein .
Großherzogl . II . Landamt Bruchsal .

( 31 . N . 3420 .) Friedrich Kobcrstein , von Kal «
tenwesten , königl . würtembcrg . OberamtSBeil «
stein , welcher als Maurergcftll bei dem Mau¬
rermeister Bernhard Raubinger zu Eppingen
in Dienst gestanden , ist der Theilnahme an
einem unterm i8ten November d. I . an dem
Knechte des Engelwirths

'
Reichert zu Eppin «

gen verübten Morde beschuldigt , und hat den
Verdacht gegen sich dadurch bestärkt , daß er
gleich nach der Thal in der Nacht vom i8kcn
zum lyten November von dort heimlich entwi¬
chen ist. ES werden daher alle betreffenden
Behörden ersucht , auf diesen Friedrich Kober «
stein zu fahnden , denselben auf Betreten zu
arretiren , und gegen Ersaz der Kosten anher
liefern zu laßen ; zugleich wird derselbe hicmil
aufgefordert , sich binnen 6 Wochen unfehlbar
anher zu/ststiren , um über die ihm angeschul »
diqre Theilnahme an dem Morde Rede und
Antwort zu geben , im EntstehungSfaüe aber
zu gewärtigen , daß er denselben für geständig
erachtet , und auf Betrete « » daS Weitere ge¬
gen ihn werde verfügt werden .

Signalement . Friedrich Kvberstem.von Kal¬ten» esten , tdnigl . würtenberg . OderamtsBeil .
stein , fein Profession ein Maurer , lutherischer
Religion , 24 bis 25 Jahre alt , ungefähr ^

Schuh i Zoll groß , hat braune kn «ine« kur ,
zen Zopf gebundene Haare , und blaue Äugen .
Vor seiner Entweichung trug er einen dreiek«
kigken Hut , einen alrcn dunkelblauen Ueber .
rok , ei» schwarzstideneS Halstuch mit rochen
Streifen , eine Weste mit gclb und rvlhen Strei¬
fen , dann ein Paar kurze gclblcderne Beinklei¬
der , und nahm auf die Flucht mit sich «in
Paar alte dunkelblaue roth besezte Ucberhosen ,
ein Paar weiß leinene Kamaschen , nebst ci»
Paar Schuhen mit ledernen Bändeln . Bruch -
sal den löten Dezember 1810 .

Machauer , vdt . Cassinvne .
Großherzogl . Stadtamtörcvisorat Heidelberg .

Wer an die am ztea dieses im ledigen Stan¬
de verstorbene hiesige Bürgerslvchtcr Anna Eli¬
sabeth « Mcckelin einen Erbschaftsanspruch oder
sonstige Foderung zu haben , oder gegen das
von ihr hinterlaßene Testament einen Einwand
machen zu können glaubt , wird andmch ans .
gefedert , sich auf Mittwoch den rgten Fe -
bruar kommenden JahrS früh y Uhr bei Ein¬
gangs besagter Steile dahier zu melden , oder
zu gewärtigen , daß die Masse nach Inhaltdes vorhandenen Testaments werde venheiltund auögefolgt werden . Heidelberg den 2ctctt
Dezember 1810 . Weber .
Fürst !. Salm Kraukhci

'
mer Justizamt Ballen «

berg u . Krautheim .
Nachbemcrrtc UnterthanSsöhne , welche beider Kvnscriptivn pro >84 ? durch L00S zumMill 'kärdl'cnste bestimmet , sich aber auswärts

auchalten ; alsJof . Anton Männert vonBal «
lenberg , Andreas Schmitt von Krautheim .Joh . Anton Röhramr , Joh . Thomas Erle ,wein , Valentin Diez von Klepsau . und Job .Martin Rütenaucr von Oberwirrstadt , wer .den hicmit aufgefodert , sich binnen Z Mona¬ten a «k-rto bei hiesigem Justizamte zu sistiren ,und wegen ihrem Austritte zu verantworten ,widrigenfalls aber zu gewärtigen , daß sie nachder Landeskonstitntion ihres HeimathrechteSund Vermögens verlustig erklär « werden « Dal -
lenberg am rzren Dezember igro .

Funke . V6e Huband .
Großherzogl . dad . Bezirksamt Dillingen .( B . A N . üolg . ) Der Bauer Alben Käfer ,von Klengen , bat sich för ZahlvngS unfähig er.klärt . Seine Gläubiger « erden daher beiSkrafe



ves Ausschlussesauf Mittwoch den i6ten k. M.
zuLiguidiraug ihrer Forderungen zu dem dies¬
seitigen Amtorcvisorare vorgcladen . Villingen
den rzren Dezember istio.

vr . Handtmann . vdt . Detter
Großherzogl . II . Landamt Freyburg .

Die unten • genannten abwesenden Miliz»
pflichtigen , welche bei dem lezten Milizzug für
das Jahr eZrr . das Loos getroffen hat, wer¬
den hiemit aufzrfordert sich binnen 4 Wochen
bei diesseitigem Amte zu stellen , widrigenfalls
nach Vorschrift der Gesetze gegen sie vorgefah .
ren werden wird , l) Sintern Falk von Litten«
rvcilcr. 2 ) Lorenz Wangler, von Ebnet. , 3)
Joh . Vapt. Gulmann , von Hofsgrund. '

4)Gallus Stcyert , von Kappel. z) Lorenz Frey
von Kirchzarten . 6 ) Georg Waibel , von
Hügstetkcn. Freyburg am arten Dezem¬
ber iLio .

Molitor . Vllt . Baller.
Großherzogl . II. Landamt Bruchsal.

(A . N . 3488 .) Der von dem großherzogl . II.
Linienili/aurcn

'
crcglmeüt desertirtc Mich . Fess-

ler von Forst wird hiemit vorgeladen , sichbinnen 3 Monaten dahier zu stellen , und wc >
gen seiner Entweichung zu verantworten , im
AuSbleibungsfalle aber zu gewärtigen , dag
gegen ihn nach den LaudeSgcsetze » verfahren
werdet Bruchsal den 2lten Dezember >8ls .

Machauer. Vdt. Eafsinone.
Fürstl. Leining. Justizamt Sinsheim .

( B . G . N . 391 . ) Alle diejenige , welche an
den Bürger Jakob Krauth von Schlüchtern ,
gegen welchen der Gant erklärt ist , eine Forr
derung Zugaben glauben , werden hiemit vor¬
geladen , Mittwochden 23ten Jäner >8li . ftüh
y Uhr , bei dem diesseitigen Amt zu Schlüch¬tern zu erscheinen , ihre Forderungen niittels
Vorlegung ihrerOriginakurkunden rechtsgenüg¬
lich zu liquieiren , und wegen des etwaigen
Vorrechts miteinander zu verfahren, im Aus.
bleibuugsfall aber zu gewärtigen, daß sie nichtmehr gehört und von der KonknMnasse ausge¬
schlossen werden sollen. SinShckm am izren
Dezember iLro.

Krancher . Hafenreffer . ;
Raufanträge .

Großherzogl . Stadramt Heidelbetgsi ' '
( 2252.) Bjs Mittwoch den - ten Jäner uäch-
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stcu Jahres Nachmittags 2 Uhr, werden ist

- der Behausung ves Dürges und Feldbegüter »l ten Philipp Jakob Müller in der großen Man-i
telgaffevirfthicLcweDruckercrgeiathfchaftett , alseine Presse , ein Kasten Pttirkuisio , 3 KastenBorgisfraktur , einige Reale und sonstige Au «
gehör , wenn solche nicht etwa vorher durchvöllige Bezahlung schuldigen Miethgckoeeund
Kosten ausgelöstwerden , öffentlich gegen gleichbaare Bezahlung versteigert. HeideHerz dene8ten 'Dezember 1810 .

Pfister. Vdt. Gruber.
Pacht an träge .

Grundherr!. von Icmdt und von Wambvltsches
Amrsrevisorat Epfcnbach .In Gemäßheit amtliche« Auftrags , wirdman die hiesige gemeine Schäferei, wovonderBestand auf Michaeli i8n . z « Ende geher,Montag den rgte« Inner des künftigen Iah «res Morgens 9Uhr auf dahiesigcm RathhauSin «inen weiteren - jährigen Temporalbestandversteigern. Die Steigungsliebhaber werdenmit dem Anfügen hiezu eingeladen , daß aus¬wärtige Steiger ihr« ZahlnngSvrrmvgenheitbei der Versteigung nachzuweisen haben . Ep»senbach de« 1 tten Dezember igio ,

Wagner.
Großherzogl . Rent Mannheim.In Gefolg Beschluß deS großherzogl . Di¬rektorium des Nsckarkreises, wird den 7tenJäner :8ll . Nachmittags 2 Uhr bei dem Rhein¬brückenmeister Brenner , die Herstellung zweierBrückenschiff« von der herrschaftlichen Rhein»brücke dahier , 8sl> » Ratificatione in Ver«steigerung gebracht. Mannheim- den 13 . Dezem¬ber i&to .

BodeniuS .
9t tt 5 e l 3 t itiIn der Heinrich Bender'schen Buchhandlungist fürs Jahr rzrr : zu haben : Rechenbuchfür das gemeine Leöen , besonders für die Land¬

jugend lm Badischen , vpn Jakob '
CinUUng ,Schullehrer bei der deutsch . aeformirten Ge¬meinde zu Mannheim ; eingebunden 20 kr» ,bei 12 Stük nur z st.

N. S - Dl« Herncn-Teistkiche , Beamte undLehrer aüf de« Lande wollen die Güre haben,obiges sehk nüzkiche Buch ln ^ en äußerst wohl»seilen Preisen zu empfehlen .
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